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Diese Bedienungsanleitung erganzt/

wird erganzt durch:

¢ Produktinformation Siedle Axiom.

Die jeweils aktuelle Ausgabe finden

Sie im Downloadbereich unter
www.siedle.com

Druckfehler vorbehalten.

Anderungen, die dem technischen

Fortschritt dienen, behalten wir
uns vor.



Sicherheitshinweise

Elektrische Spannung

Einbau, Montage und Service-
arbeiten elektrischer Gerate dirfen
ausschlieBlich durch eine Elektro-
Fachkraft erfolgen.

Montage

Bei der Montage ist die Oberflache
gegebenenfalls bauseitig vor
Beschadigungen zu schitzen.

Elektrostatische Aufladung

A
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Durch elektrostatische Aufladung
kann bei direktem Kontakt mit der
Leiterplatte das Gerat zerstort
werden. Vermeiden Sie daher ein
direktes Berlhren der Leiterplatte.

¢ Die heutigen Mdbel sind mit einer
unibersehbaren Vielfalt von Lacken
und Kunststoffen beschichtet.
Bestandteile dieser Stoffe kdnnen
bei Tischgeraten zur Erweichung der
KunststofffiBe fihren und damit zu
Beeintrachtigungen der Mébelober-
flache. Wir bitten um Verstandnis,
dass der Hersteller nicht haftbar
gemacht werden kann.

¢ \ermeiden Sie Stérungsquellen
wie Mikrowellengerate oder Elektro-
gerdte mit groBem Metallgehause
im Umfeld der Basisstation.

o Im Servicefall kontaktieren Sie
bitte Ihren Fachpartner oder Elektro-
installateur.

® Bei Einsatz in der Ndhe von medizi-
nischen Geraten kénnen Funktions-
stérungen auftreten. Kontaktieren
Sie in solchen Fallen bitte den
Hersteller.



Anwendung

Siedle Axiom mit Touchscreen

17,8 cm (7") aus hochwertigem
Kunststoff. Das Panel ist ein System-
produkt mit einem flachen Gehéuse
fur die Wand- und Tisch-Montage.
Es bietet eine ergonomische und
intuitive Benutzerfihrung.

Siedle Axiom kann im System
In-Home-Bus eingesetzt werden.

BestimmungsgemaBe
Verwendung

Das Panel ist Teil eines Turkommuni-
kationssystems und ist ausschlieBlich
innerhalb dieses Systems zu ver-
wenden.

Siedle Gbernimmt keinerlei Haftung
fur Schaden, die aus einer nicht
bestimmungsgemaBen Verwendung
des Panels resultieren.

Bedienhinweise

Um Schaden am Panel zu ver-
meiden, beachten Sie bitte:

Der Touchscreen und die Tasten
kénnen durch scharfkantige oder
spitze Gegenstande wie etwa Kugel-
schreiber oder Schlussel beschadigt
werden!

Verwenden Sie ausschlieBlich Ihre
Finger, um das Panel zu bedienen.

Pflegehinweise

Trockene Reinigung, aggressive
Reiniger und Scheuermittel kdnnen
die Oberflache beschadigen!
Reinigen Sie Ihr Innengerat nur mit
einem weichen, leicht angefeuch-
teten Tuch.

Achten Sie darauf, dass keine
Feuchtigkeit in das Geh&use ein-
dringt.

Rechtlicher Hinweis
Aufnahmen von Personen, die
unwissentlich fotografiert wurden,
durfen nicht veréffentlicht oder
auf 6ffentlich zuganglichen Bild-
speichern abgelegt werden.
Personen, die unwissentlich foto-
grafiert wurden, haben einen
Léschungsanspruch auf der Grund-
lage des Rechts am eigenen Bild.
Speichern Sie keine Bilder von
fremden Personen auf sozialen
Netzwerken oder versenden diese
per E-Mail an andere/6ffentliche
Personengruppen. Sie verletzen
damit die Personlichkeitsrechte
dieser Personen.

Sollten gespeicherte Bilder fir
privat-/strafrechtliche oder polizei-
liche Ermittlungen verwendet
werden, klaren Sie dies vorher
mit einem Rechtsanwalt oder der
zustandigen Polizeidienststelle ab.



Allgemeine Informationen

Funktionsumfang
Leistungsmerkmale:

® 17,8 cm (7") Touchscreen,
Auflésung 1024 x 600 Pixel

e 2 Tasten fur schnelle und intuitive
Bedienung der Turfunktionen

e Eingangsklemmen fir Etagen-
ruftaster

e Integriertes Schaltrelais fur
externes Signalgerat bei Turruf oder
manuelle Schaltfunktion

o Ubertragung der Geréte-
konfiguration aus der Bus-
Programmier-Software mit SD-Karte
¢ Alle Komfortfunktionen des

Siedle In-Home-Bus nutzbar (siehe
Systemhandbuch In-Home-Bus:
Video)

® 15 Schaltfunktionen und 15
Meldungen in Verbindung mit
Bus-Schaltmodul BSM/BSE bzw.
Buseingangsmodul BEM Uber BPS

® gezielte Anwahl von
Turlautsprechern/Kameras

* Mithor- und Mitsehsperre integriert
e Parallelschaltung von max. 8
Innenstationen

* Intuitives Bedieninterface mit situa-
tionsbezogenen Bedienoberflachen
® Hauptbildschirm mit Navigation
und Kacheln flr Schaltfunktionen /
Meldungen

e Favoriten zur Schnellbedienung bei
Turruf definierbar

e Datenschutzkonforme
Bildspeicherfunktion

* Meldungshistorie mit Datum und
Uhrzeit

o Sprachlautstarke und Ruflautstarke
in 5 Stufen einstellbar

o \ollbildanzeige des Turvideos bei
aktivem Ruf wahlbar

® Ruftonabschaltung mit
Statusanzeige

o Rufunterscheidung fir 2 Turrufe, 3
Gruppenrufe, Etagenruf, Internruf

¢ Rufgenerator mit 11 Ruftonfolgen,
inkl. Gong

® Mit Tischzubehor ZTA 150-... als
Tischgerat einsetzbar

Service

Fir die Gewahrleistung gelten die
gesetzlichen Bestimmungen.
Kontaktieren Sie im Servicefall Ihren
Fachpartner oder Elektroinstallateur.



Touchscreen

Produktiibersicht
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Das Siedle Axiom zeichnet sich durch
einen groBflachigen Touchscreen
aus. Zwei Tasten belegen die
Grundfunktionen Sprechen und
Turoffnen. Weitere Funktionen
werden Uber das Display realisiert.

1 Anzeige von Startmend, Uhrzeit
und Datum (Standardkonfiguration)
2 Display mit Touch-Funktion
(Touchscreen)

3 Sprechtaste mit LED-Anzeige

4 Lautsprecher

5 Turoffnertaste

6 Mikrofon

7 Navigationsleiste

8 Anzahl der Seiten und angezeigte
Seite

Klare Symbolik, intuitive Bedienung:
Die wichtigste Taste ist auch die
groBte, das Mundsymbol zeigt
unmissverstandlich, wozu sie dient:
zur Rufannahme. Parallel zum
Rufton blinkt der Mund und lenkt
so die bedienende Hand. Ist das
Gesprach angenommen, leuchtet
der Mund dauerhaft gelb.




Touchscreen - Bedienung

Grundfunktionen

Ruf annehmen/beenden

Sobald ein Besucher die Ruftaste an
der Tur betétigt, klingelt das Panel
und die Sprechtaste blinkt.

e Driicken Sie die Sprechtaste.
Waéhrend eines aktiven Gesprachs
leuchtet die Sprechtaste.

* Driicken Sie die Sprechtaste, um
das Gesprach zu beenden.

Tiir 6ffnen

Um die Tur zu 6ffnen, von der
zuletzt geklingelt wurde:

o Driicken Sie die Tur6ffnertaste. Die
Tar wird fir 3 Sekunden gedffnet.

Menii aufrufen
Tippen Sie auf das gewlinschte
Symbol.

Funktionen aufrufen
Tippen Sie auf die gewlinschte
Kachel.
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Touchscreen - Bedienung

Seiten wechseln

Zur Navigation durch die Bildschirm-
darstellung befinden sich an den
Randern des Bildschirms zwei
Schaltflachen: eine mit einem Pfeil
nach links und eine mit einem Pfeil
nach rechts.

1 Um zur nachsten Seite zu wech-
seln, dricken Sie die Schaltflache mit
dem Pfeil nach rechts am rechten
Rand des Bildschirms.

2 Um zur vorherigen Seite zurlick-
zukehren, betatigen Sie die
Schaltflache mit dem Pfeil nach links
am linken Rand des Bildschirms.

Die Anzahl der vorhandenen Seiten
wird durch je einen Punkt angezeigt.
Die Punkte befinden sich in der Mitte
im oberen Bereich des Touchscreens.
Der Punkt fir die aktuelle Seite hebt
sich farblich von den anderen ab.
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Tasten

Sprechtaste

Ruf annehmen

Dricken Sie die Sprechtaste, um das Gesprach anzunehmen.

Statusanzeigen

Optische Rufsignalisierung

Bei einem eingehenden Ruf blinkt das Mundsymbol auf der Sprechtaste
gelb. Wahrend eines aktiven Gesprachs leuchtet die Sprechtaste permanent
gelb.

Stummschaltung / Rufabschaltung

Bei Stummschaltung leuchtet das Mundsymbol auf der Sprechtaste perma-
nent rot.

Gesprach beenden

Wahrend eines aktiven Gesprachs leuchtet die Sprechtaste.
Driicken Sie die Sprechtaste, um das Gesprach zu beenden.

Tiroffnertaste

Driicken Sie die Turoffnertaste.

Der Turéffner wird fur 3 Sekunden ausgelést.

Mit der Turéffnertaste konnen Sie auch ohne Tirruf immer den Turffner der
Tdr ausldsen, von der zuletzt geklingelt wurde. (Allerdings nur, wenn diese
Funktion mit der Bus-Programmiersoftware (BPS) aktiviert wurde und der
letzte Ruf ein Turruf war.)




Einstellungen

Inbetriebnahme

. s . : Audio Rufténe
* An jedem Gerdt ist zwingend die
Grundkonfiguration durchzufiihren! Lautstarke
o Installation und Inbetriebnahme Display Helligkeit
sind im Systemhandbuch Ruhezustand

beschrieben. Die aktuelle Ausgabe

finden Sie im Downloadbereich Reinigen

unter www.siedle.com.

e Funktionen auf der Oberflache Datum/Unrzeit Datum

Uhrzeit

des Siedle Axiom In-Home kénnen Bildspeicher Aktivierung

individuell benannt werden. Die

; - - Verzogerung
Programmierung erfolgt tber die
Bus-Programmiersoftware (aktuelle Sprache
Version) und wird Gber die SD-Karte Favoriten Tarruf
auf das A 150-10 Ubertragen.

System Prog.-modus

Erst-Inbetriebnahme Bus-Konfiguration
Voraussetzung:
Das Gerat muss sich im Ausliefe- SD-Karte
rungszustand befinden, also neu Firmware Update
oder nach einem Werksreset sein, Lizenzen

und mit dem In-Home-Bus sowie

einer Spannungsversorgung ver- Informationen

bunden sein. Zurlicksetzen

Sprache einstellen

Beim ersten Start ohne Bus-Program-
miersoftware (BPS) erscheint zuerst
das Men( zur Spracheinstellung.

® Wahlen Sie im Men( unter
Einstellungen > Sprache Ihre bevor-
zugte Sprache aus.

Die Sprachanzeige des Displays passt
sich sofort an.

Der Bildschirm verharrt in dieser
Ansicht, bis ein anderer MenUpunkt
ausgewahlt wird oder der Display-
Timeout erreicht ist.



Einstellungen Audio

Rufténe zuordnen

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Audio > Ruftone.

2 \Waéhlen Sie den Ruf aus, dem Sie
einen Rufton zuordnen mdochten.
3 Waéhlen Sie den Rufton aus.

Lautstarke Rufton

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Audio > Lautstarke > Rufton.

2 Schieben Sie den angezeigten
Regler auf die gewlinschte
Lautstarke.

Lautstarke Gesprach

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Audio > Lautstarke > Gesprach.

2 Verschieben Sie den ange-
zeigten Regler auf die gewlinschte
Lautstarke.

Lautstarke Mikrofon

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Audio > Lautstarke > Mikrofon.

2 Verschieben Sie den ange-
zeigten Regler auf die gewlinschte
Lautstarke.

Einstellungen Display

Helligkeit Display

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Display > Helligkeit.

2 Schieben Sie den angezeigten
Regler auf die gewlinschte Helligkeit.

Ruhezustand Display

Mit dieser Einstellung kdnnen

Sie festlegen, wann das Display

vom aktiven Modus in den strom-
sparenden Ruhezustand Ubergeht.

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Display > Ruhezustand.

2 \Wahlen Sie einen Zeitraum von Nie
bis maximal 5 Minuten.

Display reinigen

Mit dieser Einstellung kénnen Sie
die Touchfunktion des Displays fur
10 Sekunden deaktivieren, um das
Display zu reinigen, ohne dabei
unbeabsichtigt Einstellungen oder
Funktionen zu andern.

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Display > Reinigen.

2 Tippen Sie auf > Starten.

Datum/Uhrzeit

Datum einstellen

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Datum/Uhrzeit.

2 Wahlen Sie das aktuelle Datum
Uber das Auswahlmeni aus.

3 Wahlen Sie das gewiinschte
Datumsformat.

4 Tippen Sie abschlieBend auf >
Speichern.

Uhrzeit einstellen

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Datum/Uhrzeit.

2 Wahlen Sie die Uhrzeit Uber das
Auswahlmeni aus.

3 Wahlen Sie das gewiinschte
Uhrzeitformat.

4 Tippen Sie abschlieBend auf >
Speichern.

Sommer-/Winterzeit

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Datum/Uhrzeit.

2 Setzen Sie einen Haken, wenn Sie
mochten, dass die Uhrzeit automa-
tisch auf Winter- oder Sommerzeit
umgestellt wird.

3 Tippen Sie abschlieBend auf >
Speichern.



Einstellungen

Einstellungen Bildspeicher

Im Auslieferungszustand ist die
Bildspeicherfunktion des Gerats
deaktiviert.

Sie kénnen diese Funktion in der
Bus-Programmiersoftware (BPS)
aktivieren.

Gespeicherte Bilder werden nach
30 Tagen automatisch geldscht.

Bilder werden im internen Speicher
gesichert. Es konnen maximal 127
Bilder gespeichert werden.

Bildspeicher aktivieren

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Bildspeicher > Aktivierung.

2 Tippen Sie auf > Ein.

Bildspeicher deaktivieren

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Bildspeicher > Aktivierung.

2 Tippen Sie auf > Aus.

Aufnahmeverzégerung

Unter dem Menupunkt Einstellungen
> Bildspeicher > Verzogerung
konnen Sie festlegen, wie viele
Sekunden nach einem eingehenden
Rufsignal vergehen sollen, bevor
eine automatische Aufnahme im
Bildspeicher startet. Die Standard-
Einstellung ist 0 Sekunden, was
bedeutet, dass die Aufnahme
unmittelbar nach dem Empfang des
Rufsignals beginnt.

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Bildspeicher > Verzogerung.

2 Wahlen Sie die gewlnschte
Aufnahmverzdgerung in Sekunden.

Sprache

Bei der erstmaligen Inbetriebnahme
wird lhnen zuerst das Men flr
die Spracheinstellung prasentiert.
Dadurch kdénnen Sie die Sprache
der Display-Texte direkt festlegen.
Selbstverstandlich kdnnen Sie die
Sprache auch spater noch jederzeit
andern.

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Sprache.

2 Wahlen Sie die gewlnschte
Sprache.

12

Favoriten Tirruf

Wahrend eines aktiven Turrufs
sehen Sie standardmaBig zwei Funk-
tionstasten auf dem Display. Sie
haben jedoch die Moglichkeit, bis zu
drei zusatzliche Tasten hinzuzufligen.
Beachten Sie dabei, dass nur bereits
konfigurierte Schaltfunktionen als
Tasten oder Favoriten hinzugeflgt
werden kénnen.

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
Favoriten Turruf.

2 Setzen Sie einen Haken hinter die
gewdlinschten Funktionen.



Einstellungen System

Prog.-modus

Das Gerat kann Uber den Program-
miermodus mit einer Turstation
gekoppelt werden. Sobald der
Programmiermodus aktiv ist, lasst
sich das Gerét einer Klingeltaste
Zuweisen.

Aktivieren Sie dazu zunéchst den
Programmiermodus am Bus-Netz-
gerat sowie am Bus-Turlautsprecher.
Lesen Sie hierzu die Anweisungen im
Systemhandbuch.

Aktivieren Sie den Programmier-
modus am Gerat Uber die
Einstellungen:

1 Tippen Sie auf > Einstellungen >
System > Prog.-modus.

2 Tippen Sie auf > Starten.

Bus-Konfiguration

Mit diesem Vorgang werden

die Einstellungen, die Sie in der
Siedle Bus-Programmiersoftware
(BPS) erstellt haben, installiert.
Voraussetzung dafr ist, dass eine
Installationsdatei auf der einge-
steckten SD-Karte vorhanden ist.
1 Tippen Sie auf Einstellungen >
System > Bus-Konfiguration.

2 Tippen Sie auf > Starten.

SD-Karte

Um die Programmierung von der
Bus-Programmiersoftware (BPS) auf
das Gerat zu Ubertragen, wird eine
SD-Karte benétigt. SD-Karten im
SDXC-Format werden nicht unter-
stltzt.

Unter dem MenUpunkt > SD-Karte
kénnen die Eigenschaften der einge-
legten SD-Karte aufgerufen werden.

Firmware-Update

Voraussetzung fir den folgenden
Vorgang ist eine auf der SD-Karte
verfligbare Installationsdatei. Dieser
Vorgang installiert die aktuelle
Firmware von der SD-Karte. Im
Anschluss wird das Gerat automa-
tisch neu gestartet.

Bei einem neuen Firmware-Update
muss das ZIP-File entpackt werden.

Wichtig: Die enthaltenen Dateien
mussen direkt auf der SD-Karte
gespeichert werden — nicht in einem
Ordner.

1 Tippen Sie auf Einstellungen >
System > Firmware Update.
2 Tippen Sie auf > Starten.

Werkseinstellungen

An dieser Stelle kénnen Sie lhr Gerat
auf die Werkseinstellungen zuriick-
setzen.

1 Tippen Sie auf > Einstellungen >
System > Zurlicksetzen > Starten.

2 Es erscheint die Bestatigungs-
meldung: '‘Machten Sie das

Panel auf die Werkseinstellungen
zurlicksetzen?'.

3 Bestatigen Sie Ihre Wahl, indem
Sie auf > Starten tippen, um
fortzufahren, oder auf > Abbrechen,
um den Vorgang abzubrechen.

4 Nach Ihrer Bestatigung

werden die Werkseinstellungen
wiederhergestellt, und das Gerat
wird neu gestartet.



Symboliibersicht
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Diese SymbolUbersicht dient lediglich
zur Orientierung und ist nicht voll-
stdndig. Symbole werden individuell
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Bus-Programmiersoftware (BPS) fur
die jeweilige Funktion ausgewahlt
und bezeichnet. Dabei bietet die BPS

Symbolvarianten an.



Allgemeine Informationen

Entsorgung

Alle Elektro- und Elektronikgerate
sind getrennt vom allgemeinen
Hausmdll Gber staatlich dafir vorge-
sehene Stellen zu entsorgen.
SachgemaBe Entsorgung und
getrennte Sammlung von Alt-
geraten dienen der Vorbeugung
von potenziellen Umwelt- und
Gesundheitsschéden. Sie sind eine
Voraussetzung flr das Recycling
gebrauchter Elektro- und Elektronik-
gerate.

Wenn das Symbol eines durchge-
strichenen Abfalleimers auf einem
Produkt angebracht ist, unterliegt
dieses Produkt der européischen
Richtlinie 2012/19/EU.

Hinweise

Beachten Sie zur Entsorgung lhrer
Altgerédte und Akkus die 6rtlichen
Abfallbeseitigungsbestimmungen,
die Sie bei lhrer Kommune, lhrem
Modllentsorgungsdienst oder dem
Fachhandler, bei dem Sie das
Produkt erworben haben, erfragen
koénnen.

2



SSS SIEDLE

S. Siedle & Sohne
Telefon- und Telegrafenwerke OHG

Postfach 1155
78113 Furtwangen
BregstraBe 1
78120 Furtwangen

Telefon +49 7723 63-0
Telefax +49 7723 63-300
www.siedle.de
info@siedle.de

© 2024/04.25
Printed in Germany
Best. Nr. 210012755-00 DE



	Sicherheitshinweise 
	Anwendung 
	Bestimmungsgemäße Verwendung 
	Bedienhinweise 
	Pflegehinweise 
	Rechtlicher Hinweis 

	Allgemeine Informationen 
	Funktionsumfang 
	Service 

	Touchscreen 
	Produktübersicht 

	Touchscreen – Bedienung 
	Grundfunktionen 
	Ruf annehmen/beenden 
	Tür öffnen 
	Menü aufrufen 
	Funktionen aufrufen 
	Seiten wechseln 

	Tasten 
	Sprechtaste 
	Türöffnertaste 

	Einstellungen 
	Inbetriebnahme 
	Erst-Inbetriebnahme 
	Sprache einstellen 
	Einstellungen Audio 
	Ruftöne zuordnen 
	Lautstärke Rufton 
	Lautstärke Gespräch 
	Lautstärke Mikrofon 
	Einstellungen Display 
	Helligkeit Display 
	Ruhezustand Display 
	Display reinigen 
	Datum/Uhrzeit 
	Datum einstellen 
	Uhrzeit einstellen 
	Sommer-/Winterzeit 
	Einstellungen Bildspeicher 
	Bildspeicher aktivieren 
	Bildspeicher deaktivieren 
	Aufnahmeverzögerung 
	Sprache 
	Favoriten Türruf 
	Einstellungen System 
	Prog.-modus 
	Bus-Konfiguration 
	SD-Karte 
	Firmware-Update 
	Werkseinstellungen 

	Symbolübersicht 
	Allgemeine Informationen 
	Entsorgung 


